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Multifunktionalität des Waldes
Wasserschutzwald 
Wasserschutzgebiete

Quellenschutzgebiete

Überschwemmungsgebiete

Trinkwassergewinnungsanlagen

Bodenschutzwald
Wassererosion

Winderosion

Rutschungen

Vernässung

Klimaschutzwald
Windeinwirkungen

Temperaturausgleichswirkungen

Feuchtigkeitseinwirkungen

Immissionsschutzwald
Luftfilterwirkungen 

Lärmschutzwald
Schallfilterwirkungen

Sichtschutzwald
Ästhetikwirkungen

Waldfrei zu haltende Flächen
Ökologie / Biotop

Klima

Ästhetik / Landschaftsbild

Erholung

Feuerschutzriegel

Stromtrassen

Waldlichtungen

Wald mit besonderer Funktion 

für den Natur- und Landschaftsschutz
Naturschutzgebiete

Landschaftsschutzgebiete

Geschützte Landschaftsbestandteile

Geschützte Biotope 

Naturdenkmale

Natura 2000 / FFH-Gebiete

Waldflächen mit bes. Funktion für Biotop- u. Artenschutz

Biotopbäume (Horstbäume,Höhlenbäume etc.)

ĂAlte Waldstandorteñ (historisch)

Biosphärenreservate

Nationalparke

Artenschutzgebiete / Biotopverbundflächen

Waldschutzgebiete

Biotopschutzwald

Wildschutzgebiete / Wildschongebiete

Schutzwürdige / wertvolle Biotope

Naturgebilde (geologisch)

Landschaftsprägende Waldbestände 

Ökologisch wertvolle Waldflächen

Wald auf Renaturierungsflächen (Kiesgruben, Deponien etc.)

Sonstige schutzwürdige Flächen 

(z.B. Habitatbaumgruppen oder Altholzinseln)

Wald mit besonderer Funktion für 

Forschung, Kultur und Genressourcen
Forschung (forstl. Versuchsflächen, Wildforschungsflächen)

Kultur 

- Kulturdenkmäler

- Parke

- Arboreten

- historische Waldbauflächen

- Waldlehrpfade (Baumwipfel-, Erlebnispfade etc.)

- Waldmuseen

- Waldschulen, -Kindergärten

- historische Wander-, Waldwege

Referenzflächen der Zertifizierung (FSC)

Genressourcen

Erholungsfunktionen
Erholungswald (nach Landeswaldgesetz)

Wald mit besonderer Erholungsfunktion (ohne Rechtsbindung)

Erholungsachsen

Erholungsschwerpunkte

Waldsportflächen   

- Bogenschießen

- Fußballplätze im Wald,

- Joggen

- Mountainbike

- Radfahren

- Reiten  etc.

Wassersport

Hundeauslaufgebiete

Waldcampingplätze

Waldparkplätze

Waldspielplätze

Waldwege

Waldlichtungen

Waldfunktionen mit neuer Kategorie
Flächenpools im Wald

Gebäude(flächen) im Wald

- Forsthäuser

- Gartenkolonien im Wald / Waldsiedlungen

- Waldcampingplätze

- Kasernen oder Militärstandorte

- Waldvillen

Gestörte Waldflächen

- Konversionsflächen 

- Militärflächen (aktiv/passiv)

- Altlasten / Depots / Deponien

- Rieselfelder

Hochzeits- und Patenbäume

Isolierte Kleinwaldflächen im urbanen Raum / 

waldartige Grünzüge

Jagdgebiete

Kurzumtriebsplantagen

Rettungsstationen (an Gewässern)

Sukzessionsflächen

- Temporärer Wald

- Eisenbahnwald

- Grenzstreifen (ehemalig)

ĂVerdeckte Funktionenñ

- Waldbadestellen

- Horstbäume 

Wald-Baumschulen

Waldflächen mit sonstigen Funktionen (Sammelkategorie)

Waldfriedhöfe

Waldschutzzone / -gürtel

Wildbeobachtungsflächen / 

Wildbeobachtungsplätze

Windkraftanlagen auf Waldflächen

Wald als Gartendenkmal

Einleitung
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